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Herren Bezirksliga

TSV Mimmenhausen II : SPVGG. F.A.L. Frickingen 
Samstag, 01.04.2023, 19:00 Uhr

TSV Mimmenhausen II gegen SPVGG. F.A.L. Frickingen: 
knapp nach Punkten und Sätzen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TSV Mimmenhausen II am vergangenen Samstag auf
SPVGG. F.A.L. Frickingen. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Bemerkenswert war, dass SPVGG. F.A.L. Frickingen diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 33:31.

Das Spiel lief wie folgt ab: Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Ehinger / Gaugel beim 2:3
gegen Büchel / Gligoric. Das Spiel verloren Ehinger / Gaugel dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Stark im Hintertreffen waren Schons / Widmer nach einem Zweisatzrückstand, machten Pfeifer /
Vollstädt dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Spiel noch im
finalen Durchgang. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Wenig Gegenwehr leisteten anschließend Hauser /
Klöpping bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Büchel / Steuer. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gerold Ehinger gelang es, David
Pfeifer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Zwischenzeitlich konnte Manuel Schons
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor am Nachbartisch das Spiel gegen Leo Büchel, in das er
als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:3. Wenig später ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Paul Hauser und Ben Büchel, die Paul Hauser letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Chancenlos war indessen Robin Widmer gegen Niklas Vollstädt nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher
ungefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Bernd Klöpping gegen Vuk Gligoric. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Hans Gaugel bei seiner 1:3-Niederlage von Mario Steuer dann doch
niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nach einem Erfolg für Gerold Ehinger sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Leo Büchel letztlich nicht zu einem Sieg nutzen.
Was war das für eine Wendung des Spiels! Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 3:7 (Ehinger) und 19:1 (Büchel). Einen Zähler für das Team verpasste
Manuel Schons bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen David Pfeifer. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Pfeifer zu Ende ging.
Paul Hauser konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Niklas Vollstädt beim 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn
wohl eher als offen angesehen werden musste. Durch diese Niederlage liegt Vollstädt nun bei einer
Bilanz von 9:6 seit Beginn der Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:
7. Zwar brachte Ben Büchel Robin Widmer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Robin Widmer mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Bernd Klöpping und Mario Steuer, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das
Einzel zwischen Hans Gaugel und Vuk Gligoric, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
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Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im zweiten Satz, der
erst nach 44 Ballwechseln endete und ebenso wie der finalen Satz mit nur zwei Bällen Differenz
endete. Ein umkämpfter Teamerfolg für SPVGG. F.A.L. Frickingen war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Mimmenhausen II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 10:14 bei 4 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft SPVGG. F.A.L. Frickingen geht es stattdessen am 15.04.2023 gegen den TTC
Stockach-Zizenhausen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Mimmenhausen II

Doppel: Ehinger / Gaugel 0:1, Schons / Widmer 1:0, Hauser / Klöpping 0:1 
Einzel: G. Ehinger 1:1, M. Schons 0:2, P. Hauser 2:0, R. Widmer 1:1, B. Klöpping 1:1, H. Gaugel 0:2 

 SPVGG. F.A.L. Frickingen
Doppel: Pfeifer / Vollstädt 0:1, Büchel / Gligoric 1:0, Büchel / Steuer 1:0 
Einzel: L. Büchel 2:0, D. Pfeifer 1:1, N. Vollstädt 1:1, B. Büchel 0:2, M. Steuer 2:0, V. Gligoric 1:1


